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Philologenverband S-H, Muhliusstraße 65, 24103 Kiel 

Kirsten Schmöckel 

Vorsitzende 

info@phv-sh.de 

Herrn 

M d L Martin Habersaat 

Vorsitzender des Bildungsausschusses 

via E-Mail: bildungsausschuss@landtag.ltsh.de 

Auf das Mathematik-Debakel 2024 reagieren 

Antrag der Fraktionen von FDP, SPD und SSW, Drucksache 20/2578 

Masterplan Mathematik der Landesregierung konsequent fortsetzen und weiterentwickeln 

Alternativantrag der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Drucksache 20/2615 

Ihr Schreiben vom 16. Dezember 2024 

Kiel, den 11. Februar 2025 

Sehr geehrter Herr Habersaat, sehr geehrte Mitglieder des Bildungsausschusses! 

Der Philologenverband Schleswig-Holstein bedankt sich für die Möglichkeit einer Stellungnahme zu 

dem Antrag der Fraktionen von FDP, SPD und SSW „Auf das Mathematik-Debakel 2024 reagieren“ und 

dem Alternativantrag der Fraktionen von CDU und Bündnis 90 / Die Grünen. 

Bei diesem Thema sieht der Philologenverband nur eine indirekte Zuständigkeit, da sich die zitierte 

Untersuchung zu den Leistungen der Schülerinnen und Schüler auf die Resultate des Mittleren und 

Ersten Schulabschlusses bezieht und die von uns vertretenen Gymnasien derartige Abschlüsse nicht 

durchführen. 

Wir beschränken uns daher darauf, die Sinnhaftigkeit der in beiden Anträgen formulierten 

Forderungen festzustellen. Insbesondere erscheint uns die Implementierung zusätzlichen 

Mathematikunterrichts in der Grundschule geeignet, die Leistungen der Schülerinnen und Schüler in 

den unteren Klassen der Gymnasien und Gemeinschaftsschulen zu verbessern. Eine Verpflichtung zu 

einem Wiederholungsteil in allen Klassenarbeiten wie ihn die Fraktionen von CDU und Bündnis 90 / 

Die Grünen fordern lehnen wir jedoch für die Gymnasien ab, da dies zu einer Absenkung der 

Anforderungen führen würde. 

Mit freundlichen Grüßen 

Christian Schulz  Kirsten Schmöckel 
AG Bildungspolitischer Ausschuss im PhV Vorsitzende des PhV 

Schleswig-Holsteinischer Landtag
Umdruck 20/4424
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